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Herren-Bezirksliga

SF Großerlach : SV Plüderhausen III 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Erkert in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Erkert / Jocher nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SF Großerlach im Match der Herren-Bezirksliga
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Plüderhausen III, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Cristof Erkert, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Das Spiel lief wie folgt ab: Erkert / Jocher hatten gegen Gottheit / Geilfuss-Nusko bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dreher / Frank bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Fezer / Mürdter. Mit 3:1 siegten Janson /
Zendler gegen Mohr / Wägner und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Cristof Erkert gelang es, Paolo Gottheit im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Volker Jocher bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Lars Fezer. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Dreher, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Michael Geilfuss-Nusko verlor. Nach einem Erfolg für Sven Janson sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Marcus Mohr letztlich nicht ins Ziel
bringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwar brachte Andreas Wägner Rainer Frank phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rainer Frank mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim 9:11, 6:11, 5:11 gegen Frank
Steffen Mürdter fand indessen Julian Zendler von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SF Großerlach und SV
Plüderhausen III in die Box. Völlig ungefährdet war daraufhin indessen der Sieg von Cristof Erkert
gegen Lars Fezer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:5, 7:11, 11:7 nicht verloren. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Volker Jocher und Paolo Gottheit, ehe sich der Spieler
des SF Großerlach in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jocher endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Michael Dreher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcus Mohr verlor.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange mit Michael Geilfuss-
Nusko ringen musste Sven Janson in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Janson doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das
Match. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit 3:1 hatte Rainer Frank im
Doppel gegen Frank Steffen Mürdter die Nase vorn. Zwischenzeitlich konnte Julian Zendler zwar
einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Andreas Wägner aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Auf dem falschen Fuß erwischten Erkert / Jocher
ihre Gegner Fezer / Mürdter beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des SF Großerlach geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den TV
Murrhardt II, während der SV Plüderhausen III am 09.10.2022 gegen den TTV Burgstetten antritt.

 Statistik:
 SF Großerlach

Doppel: Erkert / Jocher 2:0, Dreher / Frank 0:1, Janson / Zendler 1:0 
Einzel: C. Erkert 2:0, V. Jocher 1:1, M. Dreher 0:2, S. Janson 1:1, R. Frank 2:0, J. Zendler 0:2 

 SV Plüderhausen III
Doppel: Fezer / Mürdter 1:1, Gottheit / Geilfuss-Nusko 0:1, Mohr / Wägner 0:1 
Einzel: L. Fezer 1:1, P. Gottheit 0:2, M. Mohr 2:0, M. Geilfuss-Nusko 1:1, F. Mürdter 1:1, A. Wägner
1:1


